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KMF Konzert  Klavier-Rezital, Samstag, den 18. Juni 2016 19:30 Uhr 

 

 

Jacob Katsnelson, Klavier 

 

http://www.jacobkatsnelson.com/ 

 

 

François Couperin    Passacaille 

1668 -1733         L’engageante 

                             Les petits moulins à vent 

                             L’arlequine 

                             

César Franck    Prélude, fugue et variation h-moll op. 18 FWV 30, 1862 

1822- 1890 

 

Maurice Ravel   Le tombeau de Couperin (1914–1917) 

1875 – 1937                            

Prélude 

Fugue 

Forlane 

Rigaudon 

Menuet 

Toccata 

 

Pause 
 

Wolfgang Amadeus Mozart      Romanze As-Dur KV Anh. 205  

1756 - 1791 

 

Franz Schubert    Liszt’sche Klaviertranskription von 

1797 -1828    Auf dem Wasser zu singen 

 

Die Post  

Am Meer 

Die junge Nonne 

Ständchen 

 

 Franz Liszt    Ungarische Rhapsodie Nr. 14 f-moll 

1811 - 1886                
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      Jacob Katsnelson  

ist 1976 in Moskau geboren. Von 1981 bis 1993 besuchte er die «Spezielle Musikschule» für 

begabte Kinder der Gnessin Musikschule und wählte die Instrumente Klavier und Flöte, dazu 

den Tanzunterricht. 1993 schloss er mit dem Diplom in den Fächern Flöte und Klavier mit 

Auszeichnung ab. Anschliessend studierte er am staatlichen Tschaikowsky Konservatorium in 

Moskau bei Frau Professor Elisso Wirssaladze im Fach Klavier (Abschluss Konzertdiplom). 

1992 erhielt er eine Auszeichnung beim russischen All-Union-Wettbewerb für junge Künstler, 

sowie am 10. Internationalen J. S. Bach-Wettbewerb in Leipzig. 1999 war er Finalist am Con-

cours Musical International Reine Elisabeth de Belgique in Brüssel mit anschliessenden Kon-

zerten in Belgien. 2000 war er Halbfinalist am Concours Géza Anda in Zürich. 2001 war er 

Preisträger und bekam einen Spezialpreis für die beste Interpretation eines Werkes von 

Beethoven am 2. Internationalen Klavierwettbewerb in Tbilisi (Georgien). 2003 war er Fina-

list am Concours Clara Haskil in Vevey und 2005 gewann er den 2. Preis am 1. Internationa-

len Klavierwettbewerb Svjatoslav Richter in Moskau. Mit seinem Trio gewann er 1999 den 

ersten Preis beim Taneyew Kammermusik-Wettbewerb in Kaluga (Russland) und ein Jahr 

später bekam das Trio den zweiten Preis am Internationalen Kammermusik-Wettbewerb in 

Trapani (Sizilien).  

Er gab Solo- und/oder Kammermusikkonzerte in Russland (z.B. jedes Jahr im Moskauer 

„Homecoming-Festival“), in Deutschland (Gewandhaus Leipzig, Philharmonie Berlin, Festi-

val Oleg Kagan Kreuth am Tegernsee, Viersen/Düsseldorf, Festival Usedom, Festival Müns-

ter), Belgien, Holland (Kamermuziek Festival Utrecht, in verschiedenen Formationen mit 

Janine Jansen, Boris Brovtsyn, Maxim Rysanov, Misha Maisky u.a.), Frankreich, Schweiz 

(u.a Tonhalle Zürich), England, Nordirland, USA, Spanien, Italien, Ungarn, Polen, Estland 

(Festival Hiiumaa), Lettland, Finnland, Georgien, Kasachstan, Bosnien, Israel, etc.  

Er trat mit verschiedenen namhaften Orchestern auf (z.B. mit der Saratower Philharmonie, der 

St. Petersburger Philharmonie, der Salzburger Kammerphilharmonie), u.a. in Moskau, Sankt 

Petersburg, Saratow, Nizhny Nowgorod, sowie in Belgien, Schweiz, Polen, Georgien, Chi-

sinau/Moldawien, Baku/Aserbeidjan, Rhodos. Er spielte mit namhaften Dirigenten, u.a. V. 

Ashkenasy, G. Roschdestwenski, R. Kofman, V. und I. Verbitsky, I. Solzhenitsin, A. Levin, 

V. Ponkin, Keith Clark, Yoon Kuk Lee… 

Nebst zahlreichen Rezitalmitschnitten in den Konzertsälen des Tschaikowsky Konservatori-

ums hat Jacob Katsnelson eine CD mit Solo-Werken von J. S. Bach und verschiedene CDs 

mit der Cellistin Kristine Blaumane und/oder dem Bratschisten Maxim Rysanov mit Werken 

von Beethoven, Brahms, Grieg, Barber und Martinů aufgenommen; Die CD mit Solo-Werken 

von Bach wurde von der Fachpresse, u.a. der amerikanischen Zeitschrift  Fanfare, sehr gelobt. 

Jacob Katsnelson ist Professor am Tschaikowsky-Konservatorium in Moskau und unterrichtet 

das Fach Liedgestaltung an der Gnessin Musikschule in Moskau. 


